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Dr. 3ean IltuFu
non fllbeuDe, Bteiburg
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*1872, [eit 1920 i.flmte

Jjeinritf) fiäbetlin
.Biifegg u. Srauenfelö
"1868, [eit 1920 i.flmte

Dr. motto: aw b. Po»
litifdjen Departements.
Dr. (ÊIjuarb: <£t}ef ö. De»
partements bes 3nnetn.
tjäberlin: abef ö.3u[ti3»
u. Poiiäeibepartements.
Scbeuret: f)ef bes mi»
Iitärbepartements. Dr.
mu[y : abef bes Binons»
unb 3ollbepartements.
SdiultbefeiŒbefb.Doits»
roirt[d)aftsbepart. Dr.
£)aab :Cfiefb.Po[t»u.<Ei»
[enbabnbepartements.

Dr. ffiiufeppe ITlotta
oon flirolo

*1871,[eit 1912 i.flmte

Or. Jean Musu
von Klbcuve. Zreiburg
»l87k. seit lS2vi.Kmte

lîarl Scheurer
von Crlach

»1872. seit 1S20 i.Kmte

Heinrich hâberlin
.Bissegg u. Zrauenfeld
1868. seitlS20 i.Kmte

Or. Motto: Chef d.
politischen Departements.
Or. Chuard: Chef d.
Departements des Innern,
hâberlin: Chef d.Zustiz-
u. Polizeidepartements.
Scheurer: Chef des
Militärdepartements. Or.
Musu: Ches des Sinanz-
und Zolldepartements.
Schultheb:Chefd.volks-
wirtschastsdepart. Or.
haab: Chef d.post-u.Ei-
senbahndepartements.

Or. Giuseppe Motta
von Kirolo

»l87I.seitlSl2i.Kmte
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felbft forthelfen, unb bieé i£)rt ju teuren

iff un fere îlufgabe. — ^eftalojji

6 i n u n & j id a n } i 5 ft e t 3 o I; t g n ii g.
Begrünbev Öce "Peftalo^italenberS: Dr. 'Bruno
Staifer. Oteöaffiou: Dr. Bruno Äaifer, Dr. £&--

gar Gteuri, Bertha Streun, '21 nna Slutor.

Der Mensch muß sich in der Welt
selbst forthelfen, und dies ihn zu lehren

ist unsere Aufgabe. — Pestalozzi

E i n u n d z w a n z i g st e r I a h r g a n g.
Begründer des Pestalozzikalenders: Or. Bruno
Kaiser. Redaktion: Or. Bruno Kaiser, Or.
Edgar Steuri, Bertha Streun, Anna Autor.
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Raiser S A.-G Bern



fin mein Daterlanö!
© mein I)eimatlanö! © mein Daterlanö!

IDie fo innig, feurig lieb' id} öid)
Scfjönfte Rof', ob jeöe mir Derblicf?,
Dufteft nod} an meinem oben Stranö
îïïein fjeimatlanö, mein Sdjroeijerlanö, mein Daterlanö

Als id; arm, öod) frot?, fremöes £anö öurd)ftrid),
Königsglanj mit öeinen Bergen maß,
tlijronenfiitter balö ob öir oergafe;
IDie roar öa öer Bettier ftol3 auf öid)

flis id; fern öir roar, o ^eluetia!
gafjte manchmal mid) ein tiefes £eiö;
Dod) roie teerte fcfynell es fid) in greuö',
IDenn id; einen beiner Söfyne faf)
tfeluetia, mein tjeimatlanö, mein Daterlanö!

© mein Sdjtoei^erlanö, all mein ©ut unö £)ab'
IDenn öereinft mein banges Stünölein tommt,
©b id) Sd)t»ad)et öir aud) nid)ts gefrommt,
Rid)t netfage mir ein ftilles ©rab!

IDerf' id) ab non mir öies mein Staubgetuanö,
Beten mill id) öann 3U ©ott öem tjerrn:
„£affe ftratjlen öeinen fd)önften Stern
Itieöer auf mein iröifcl) Daterlanö!"
flufs Sd)mei3erlanö, mein Ijeimatlanö, mein Daterlanö!

<5ottfrieö Kellet.

kin mein Vaterland!
G mein Heimatland! D mein Vaterland!

Me so innig, feurig lieb' ich dich!
Schönste Nos', ob jede mir verblich,
Duftest noch an meinem öden Strand!
Mein Heimatland, mein Schweizerland, mein Vaterland!

klls ich arm, doch froh, fremdes Land durchstrich,
Nönigsglanz mit deinen Bergen maß,
Thronenslitter bald ob dir vergaß,-
Me war da der Bettler stolz auf dich!

klls ich fern dir war, o Helvetia!
Kaßte manchmal mich ein tiefes Leid?
Doch wie kehrte schnell es sich in Zreud',
Wenn ich einen deiner Söhne sah!
Helvetia, mein Heimatland, mein Vaterland!

G mein Schweizerland, all mein Gut und hab'!
lvenn dereinst mein banges Stündlein kommt,
Gb ich Schwacher dir auch nichts gefrommt,
Nicht versage mir ein stilles Grab!

Iverf' ich ab von mir dies mein Staubgewand,
Beten will ich dann zu Gott dem Herrn:
„Lasse strahlen deinen schönsten Stern
Nieder auf mein irdisch Vaterland!"
klufs Schweizerland, mein Heimatland, mein Vaterland!

Gottfried Keller.



Dormort 311111 3aljrgang 1928.
©inen feer3licfeen ©rufe all unfern £efern. Der Peftalo33i»
talenöer feat feine 21. IDanberung 3U ber Scfeœeger 3u=
genb angetreten. ©t möcfete feinen jungen £efern unö
£eferinnen in iferet Scfeularbeit befeilflicfe fein, iferen ©ejicfets=
treis erweitern unb aucfe ifer Derlangen nacfe berechtigten
£iebfeabereien unb Spielen beliebigen — £iebfeabereien
unb Spiele, bie mit Scfeule unb ïjaus ba3u beitragen,
bem Daterlanbe eine tiicfetige unb fröfelicfee ©eneration 3U
er3iefeen. Die tjerausgeber.

llnfere neuen © i n b a n b b i I b e r.
Die tiinftlerifcfe mertoollen ©inbanbbilbet finb tuie in ben
Dorjaferen non bem urn ben 3eicfenetifcfeen Scfemud bes
Kalenbers fefer uerbienten fjerrn Dialer ©. £ind in Bern
entmorfen tnorben. Das Bilb auf bem Knabentalenber
ftellt ben feeiligen ©eorg als Dracfeentöter, basjenige bes
Btäbcfeenfalenbers bie ©eredjtigfeit bar.

Anmertungen: 1) Alle Redete auf 3nf?alt, Hitel, Ausftattung unb
Anorbnung bes Kalenbers finb gefetjlid? gefefjii^t.
2) Der Peftal033ilalenber erfd?eir.t in 5 oerfdjiebenen fd?tDei3erifd?en
Ausgaben, nâmlid? : beutfd? unb fran3öfifd?, für Schüler unb für
Schülerinnen, unb italienifd?. Die beutfd?e Ausgabe bilbet 3ugleid?
bie Sortierung bes „Sd?tDei3. Sd?ülerlalenber".
3) Unfere Portraitsgalerie ift 3um Heil nod? non IDilhelm Balmer,
bem ÏÏÏeifter ber Bilbnistunft, gefchaffen coorben. Rad? feinem all3u
frühen Hob hat Kunftmaler Sritj Hraffelet eine An3al?l trefflicher
Bilbniffe ge3eid?net.

4) Sür tünftige Auflagen finb bie Cefer gebeten, ÏÏÏitarbeiter 3U mer«
ben unb uns etroa oorgetommene Sehler ober münfchenscoerte Der®
befferungen an3ugeben. Alle Dorfdjläge nehmen mir bantbar entgegen.

Vorwort zum Jahrgang 1928.
Einen herzlichen Gruh all unsern Lesern, ver pestalozzi-
lalender hat seine 2l. Wanderung zu der Schweizer
Jugend angetreten. Er möchte seinen jungen Lesern und
Leserinnen in ihrer Schularbeit behilflich sein, ihren Gesichtskreis

erweitern und auch ihr verlangen nach berechtigten
Liebhabereien und Spielen befriedigen — Liebhabereien
und Spiele, die mit Schule und Haus dazu beitragen,
dem vaterlande eine tüchtige und fröhliche Generation zu
erziehen. vie Herausgeber.

Unsere neuen E i n b a n d b i l d e r.
Oie künstlerisch wertvollen Einbandbilder sind wie in den
Vorjahren von dem um den zeichnerischen Schmuck des
Calenders sehr verdienten Herrn Uîaler E. Linck in Lern
entworfen worden, vas Bild auf dem Unabenkalender
stellt den heiligen Georg als Orachentöter, dasjenige des
Mädchenkalenders die Gerechtigkeit dar.

Anmerkungen: 1) Alle Rechte auf Inhalt. Titel. Ausstattung und
Anordnung des Kalenders sind gesetzlich geschützt.

2) Der pestalozzikalender erscheint in 5 verschiedenen schweizerischen
Ausgaben, nämlich: deutsch und französisch, für Schüler und für
Schülerinnen, und italienisch. Oie deutsche Ausgabe bildet zugleich
die Fortsetzung des „Schweiz. Schülerkalender".
Z) Unsere Portraitsgalerie ist zum Teil noch von Wilhelm Balmer,
dem Meister der Lildniskunst, geschaffen worden. Nach seinem allzu
frühen Tod hat Kunstmaler Fritz Trafselet eine Anzahl trefflicher
Bildnisse gezeichnet.

4) Für künftige Auflagen sind die Leser gebeten. Mitarbeiter zu werden

und uns etwa vorgekommene Fehler oder wünschenswerte
Verbesserungen anzugeben. Alle Vorschläge nehmen wir dankbar entgegen.



(Eigentümer öiefes Kalenöers, treibe fofort auf:

Harne

Schule unb Klaffe-

UJobnort

Straße

Körpermaße :

Beobachte bie (Entroidlung, roichtig für beri Ar3t bei (Erïranïung.

3eit (Beroicbt höbe cm

3anuar

3uli
Oe3ember

Hummern uon (Begenftänben:
Ubr, Delo, hat, Kragen, hemb, Schübe, Scblittfcbube,
Brille, Sparbuch, Abonnements-unb Ausroeistarten etc.

Ho._

Ho.

Ho.-
Ho._

Ho._

Ho.-
- Ho.-
- Ho._

- Ho._

- Ho._

delephon-Hummern:
(Eigene, Ar3t, Samariterpoften, Seuertoebr» PoIi3ei etc.

Ho.

Ho.

Ho.

Ho._

- Ho.-
- Ho._

Ho._

- Ho.-

Eigentümer dieses Kalenders, schreibe sofort auf:

Name

Schule und Klasse-

lvohnort

Straße

Korpermaße:
Beobachte die Entwicklung, wichtig für den Arzt bei Erkrankung.

Zeit Gewicht höhe cm

Januar

Juli
Dezember

Nummern von Gegenständen:
Uhr. Velo. Hut, kragen. Hemd, Schuhe, Schlittschuhe.
Brille, Sparbuch, Abonnements-und Ausweiskarten etc.

No._

No.

No..
No.-

No..

No.-
No.-

- No._

- No._

No-
Eelephon-Nummern:

Eigene, Arzt, Samariterposten, Feuerwehr, Polizei etc.

No.

No-
No.

No-

No-
No-
No-
No-
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